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VHS-Seminar
für Bauwillige
in Leer
RZ LEER. Ab Dienstag, 24.
September, bietet die Volks-
hochschule (VHS) Leer
um 18 Uhr in der Hane-
burg das Seminar »Bauen
- Grundlagen bis zum Ge-
nehmigungsverfahren« an.
Johann Terbeek und Da-
niel Mülder verschaffen an
zwei Abenden einen Über-
blick für Bauwillige oder
Nachbarn, die ihre Rechte
kennen möchten. Sie erläu-
tern unter anderem, wel-
che Arten der Baugeneh-
migung es für Neubauten
und Bestandsbauten gibt.
Außerdem erklären sie, was
in einem Bebauungsplan
möglich ist und was das im
Einzelfall bedeutet. Schließ-
lich geben sie Tipps, wie das
eigene Grundstück am bes-
ten genutzt werden kann
und informieren, ob für das
eigene Bauvorhaben ein
Bauantrag nötig ist. Kos-
tenpunkt: 13 Euro. Weitere
Rückfragen sind unter Tel.
0491-929920 möglich.

Naturfotografie
rund um
Gut Altenkamp
RZ ASCHENDORF. Manu-
ela Milenkovic-Todorovic
nimmt Teilnehmer am
Samstag, 28. September,
mit in die Natur rund um
Gut Altenkamp. Von 10 bis
15 Uhr zeigt sie zum Thema
»Naturfotografie« wie be-
stimmte Effekte allein mit
den verschiedenen Ein-
stellungen einer Kamera
erzeugt werden können.
Ob Panorama- oder Mak-
roaufnahmen - jede Form
der Fotografie kann mit der
richtigen Motivwahl und
der richtigen Einstellung
faszinieren. Treffen ist im
Stiefelknechtshaus auf Gut
Altenkamp. Weitere Infor-
mationen sind unter Tel.
04961-82324 erhältlich.

Rüttelplatte
von Baustelle
entwendet
RZ LEER. In der Zeit zwi-
schen Freitagmittag und
Montagmorgen wurde von
einer Baustelle in einem
Neubaugebiet an der Ei-
chenstraße, Ecke Eising-
hausenerStraße inLeer eine
Rüttelplatte entwendet, die
sich neben einem Radlader
befand und vermutlich auf-
grund des Gewichts von
mehreren Tätern getragen
und abtransportiert wurde.
Zeugen werden um Kon-
taktaufnahme mit der Poli-
zei gebeten.
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Mode und Musik: Sängerin Kerstin Ott begeisterte Publikum bei langer Einkaufsnacht in Leer

Das Interesse an der Leeraner Mode-
nacht am Samstag in der Fußgängerzone
war riesig. Auf der Bühne vor dem Mo-
dehaus Leffers wurde den Zuschauern

gezeigt, was Herbst und Winter mit Blick
auf die neuesten Modetrends zu bieten
haben. Neben einer Modenschau wurde
auch Akrobatik von der Kölner Gruppe

»Hyperhook« geboten. Und als ein Höhe-
punkt begeisterte Sängerin Kerstin Ott
(großes Bild) das Publikum mit zwei
Kurzkonzerten und Autogrammstunde.

Bekanntgeworden ist Ott mit dem Song
»Die immer lacht«. Die Geschäfte in der
Leeraner Fußgängerzone hatten bis Mit-
ternacht geöffnet. Fotos:Wolters

»Wir müssen die Au-
gen endlich öffnen und
genau deshalb haben wir
die Lastwagen-Aktion
gestartet«, sagt Barbara
Backer vom Verein für
»Organtransplantierte
Ostfriesland«. Auch eine
Firma aus dem Rhei-
derland unterstützt den
Verein.
bwo/tbo LEER. Die letzten
drei beklebten Lastwagen der
»Flotte des Lebens« sind am
Samstag gestartet, um auf die
Bedeutung von Organspen-
den aufmerksam zu machen.
Angefangen mit nur wenigen
Fahrzeugen rollen heute 353
Lastwagen durch die ganze
Bundesrepublik. Auf einem
der drei letzten Lastwagen,
die auch quer durch Europa
fahren werden, ist eine Rhei-
derländerin zu sehen. Es ist
Janine Tuin aus Weener, die
sich schon seit Jahren für die
Organspende einsetzt. Der
Abschluss der Lkw-Aktion
wurde am Samstag in Leer
gefeiert.
»Dieses Mal haben wir den

Schwerpunkt auch auf Kinder
gelegt, um auf die kleinen
Kämpfer einmal aufmerksam
zu machen. Babys, kleine und
große Kinder sind gleicher-
maßen betroffen wie Erwach-
sene«, sagte Barbara Backer.
Sie ist die 1. Vorsitzende des
Vereins für »Organtransplan-
tierte Ostfriesland«.
Seit Februar 2017 rollen die

beklebten Lastwagen quer
durch Deutschland und Eu-
ropa. Viele Menschen und
Firmen unterstützen den Ver-

ein für »Organtransplantierte
Ostfriesland«. So auch das
Jemgumer Unternehmen Ge-
ertsema Logistik. »Trotz des
kleinen Vereins mit 72 Mit-
gliedern haben wir bisher die
komplette Finanzierung aller
Folien und Arbeiten sicherge-
stellt, was aber zunehmend
schwieriger wird«, betonte
Barbara Backer.
Der Verein kämpft für die

Widerspruchlösung, »denn
wir wissen, dass es der
Wunsch der Bevölkerung ist,
zumindest zu großen Teilen«,
so Barbara Backer, die selbst
vor über zehn Jahren ein
Spenderorgan erhalten hat.
Doch es gibt noch viele

Auch eineWeeneranerin wirbt für das Leben
Beklebte Lastwagen machen europaweit auf das Thema »Organspende« aufmerksam

Vorurteile. »Ein Hirntoter
ist tot und kein lebender
Mensch, es ist ein Verstorbe-
ner. Ein Organspender ist im-

mer ein am Hirntod verstor-
bener Mensch. Nur wenige
Krankheiten schließen eine
Organspende aus. Es ist keine

Altersgrenze vorhanden«, so
die 1. Vorsitzende.
Vielesmuss sich lautBacker

in denKöpfen erst noch bewe-

Das Team der »Shoppingmeile Holthusen« hofft am 28. September auf viele Besucher im
Gemeindezentrum an der Langen Straße. Foto: Veranstalter

RZ HOLTHUSEN. Das Team
der »Shoppingmeile Holt-
husen« lädt wieder zu
einer großen Kinderklei-
der- und Spielzeugbörse
ins Gemeindezentrum in
Holthusen ein, die am 28.
September von 10 bis 12
Uhr (Schwangere ab 9.30
Uhr) stattfindet. Es werden
Selbstverkauf am Tisch und
eine sortierte Börse angebo-
ten. »Die Besucher dürfen
sich zusätzlich auf eine
kleine Tombola und Brand-
malerei freuen«, heißt es
in einer Mitteilung der Ver-
anstalter. Für die kleinen
Gäste werden Glitzertattoos
angeboten. Der Erlös wird
dem Kinderschutzbund in
Leer gespendet. Auch in der
Cafeteria werden zusätzlich
Leckereien angeboten wie
frisch gebackene Waffeln
und Crepes. Das Team freut
sich auf viele Besucher.

Wieder große
Kleiderbörse
in Holthusen

gen, bis sich die Zahlen deut-
lich zum Positiven verändern.
In Niedersachsen haben Ende
2018 insgesamt 929 Men-
schen auf die Transplantation
eines lebenswichtigen Organs
gewartet, in Bremen 75, bun-
desweit waren es knapp 9400
Patienten. Backer: »Wie viele
haben wirklich gewartet, ge-
hofft und gebangt? Niemand
kann es nachvollziehen, denn
sie standen auf keiner Emp-
fängerliste, sie waren noch
zu gesund oder schon zu
krank. Menschen, die wir nur
noch in den Tod begleiten
konnten. Menschen, denen
wir Hoffnung auf Gesundung
gemacht haben«.

Barbara Backer (rechts) vomVerein »Organtransplantierte Ostfriesland« sprach auf dem Parkplatz von »Möbel Konken« in
Logabirummit der CDU-Bundestagsabgeordneten Gitta Connemann (links) über das Thema »Organspende«. Foto:Wolters

Zahlen
Über 120.000 Organe
wurden seit 1963 allein
in Deutschland trans-
plantiert. Bis zu sieben
Menschen können durch
eine Organspende gerettet
werden. Im Jahr 2019 ha-
ben in Deutschland von Ja-
nuar bis Ende August 614
Verstorbene Ihre Organe
gespendet. Zum Vergleich
zu 2018 waren es 650 im
gleichen Zeitraum. Spen-
der aus Niedersachsen im
gleichen Zeitraum 2019
sind es 44. 2018 waren es
41 Organspender.
Wer mehr über das Thema
»Organspende« erfahren
oder sich im Verein »Org-
antransplantierte Ostfries-
land« tatkräftig engagieren
möchte, kann sich an
Barbara Backer unter Tel.
04954-994568 wenden.

RZ EMDEN-LEER. Die Hoch-
schule Emden-Leer hat ges-
tern Vormittag die neuen
Erstsemester empfangen. Ins-
gesamt starten an beiden
Standorten 1060 Studierende
in das neue Semester.
Rund 4000 Bewerbungen

für insgesamt 24 Bachelor-
und zehnMasterstudiengänge
waren in der Hochschule ein-
gegangen. Besonders gefragt
sind alle Studiengänge im
sozial-/gesundheitlichen Be-
reich, von der Kindheitspäda-
gogik bis zur Sozialen Arbeit.
Zudem läuft der neue Master
»Maritime Operations« im
Fachbereich Seefahrt undMa-
ritime Wissenschaften sehr
gut. Dieser wird seit 2017 in
Kooperation mit der Wes-
tern Norway University of
Applied Sciences in Hauge-

sund angeboten. Und auch
im Fachbereich Technik gibt
es im Vergleich zum Vorjahr
(Stand September 2018: 415)
einen leichten Zuwachs zu
verzeichnen. Hier sind insbe-
sondere die Studiengänge im
Bereich Maschinenbau und -
als äußerst gefragtes und auch
von vielen Frauen gewähltes
Mint-Fach - Medientechnik zu
nennen. Medientechnik stellt
zudem eine Besonderheit dar,
weil man diesen Studiengang
nur an wenigen Hochschulen
belegen kann.
Freie Plätze gibt es unter

anderem noch in den Studien-
gängen Informatik, Maritime
Technology and Shipping
Management oder Bioinfor-
matik. Einschreibungen sind
noch bis zum 30. September
möglich.

Rund 1000 neue
Studienanfänger

Uni-Start an Hochschule Emden-Leer

Auch ein Bild von JanineTuin ausWeener (ganz links) ist auf dem Lastwagen zu sehen, der in
Zukunft quer durch Europa fahren wird. Foto: Organtransplantierte Ostfriesland




